
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Cc 
vom 11. Juni 2011 

__________________________________________________________________________ 
 

Meisterschaftsspiel 
 

FC Othmarsingen Ca  :  FC Entfelden Cc   2:3 (2:1) 
 
Schiedsrichter:  Francesco Cosentino, 4612 Wangen bei Olten 
 
Startaufstellung FC Entfelden Cc 
Riccardo Conte 
Kevin Lor 
Lukas Kugler 
Raphael Riedo 
Simon Lüthi 
Lukas Widmer 
Raffael Rohner 
Joel Häggi 
Özgür Terzi 
Fabian Rüegger 
Baris Özdemir 

Ersatzspieler FC Entfelden Cc 
Günvecan Toprak 
 
Abwesend 
Aleksandar Jablanovic (verletzt) 
Francesco Masi (verletzt) 
Alex Schenker (verletzt) 
Yannic Müller (einfach nicht erschienen) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
10. Min. 0:1 Lukas Widmer 
22. Min. 1:1 
32. Min. 2:1 

Torschützen 2. Halbzeit 
42. Min. 2:2 Raffael Rohner (Elfmeter) 
47. Min. 2:3 Simon Lüthi 

  
Bemerkungen 
12. Min. Lattenschuss Özgür Terzi (Entfelden) 
44. Min. Pfostenschuss Othmarsingen 
 
 

Die Entfelder erkämpften sich den Sieg 
 
Im letzten Meisterschaftsspiel der Frühlingsrunde mussten die Entfelder den Weg 
nach Ohtmarsingen unter die Räder nehmen. Die Ausgangslage war brisant, da 
beide Mannschaften 5 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen auf dem Konto 
hatten. Der Entfelder Trainer wollte die Saison mit einem Sieg abschliessen und 
motivierte die Mannschaft speziell. Voller Tatendrang ging die Mannschaft aufs 
Fussballfeld. 
 
Der Schiedsrichter pfiff die Partie bei bewölktem Wetter pünktlich um 13.30 Uhr an. 
Von Beginn weg übernahmen die Entfelder das Spielgeschehen und zeigten einige 
schöne Spielkombinationen. In der 10. Minute lancierte das Gastteam einen 
schnellen Angriff. Der Ball kam auf der rechten Seite zu Lukas Widmer und dieser 
erzielte mit einem platzierten Schuss in die hohe obere Torecke den verdienten 
Führungstreffer für seine Farben. Nur zwei Minuten später hatten die Entfelder Pech. 
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Özgür Terzi versuchte es mit einem Schuss aus der zweiten Reihe und sah den Ball 
von der Torlatte abprallen. Je länger das Spiel dauerte kam das Heimteam besser 
ins Spiel und konnte in der 22. Minute mit einem herrlichen Treffer den 1:1 Ausgleich 
erzielen. Beide Mannschaften schenkten sich nichts und suchten den Führungstreffer 
zu erzielen. Dieser gelang dem Heimteam in der 32. Minute. Ein Othmarsinger 
schoss aus ca. 25 Meter aufs Tor und da der Entfelder Keeper zu weit vor dem Tor 
stand flog der Ball genau über diesen zum 2:1 für das Heimteam in die Maschen. 
Bis zur Pause gab es keine Torszenen mehr und so pfiff der Schiedsrichter beim 
Spielstand von 2:1 für die Othmarsinger zur Pause. 
 
In der Entfeldergarderobe sprach der Trainer ganz ruhig zur Mannschaft. Er munterte 
seine Jungs auf und machte ihnen Mut. Er meinte, dass man in dieser Saison ja 
schon einige Rückstände in der zweiten Halbzeit wett machen konnte und er daran 
glaube, dass es in diesem Spiel auch möglich sei. So ging die Mannschaft guten 
Mutes aufs Spielfeld zurück. 
 
In der zweiten Spielhälfte waren kaum zwei Minuten gespielt als der Schiedsrichter 
einen Handspenalty für die Entelder pfiff. Raffel Rohner übernahm die Verantwortung 
und verwandelte den Elfmeter souverän zum 2:2 Ausgleich. Dieser Ausgleich be-
flügelte die Entfelder enorm. Sie machten nun mächtig Druck aufs gegnerische Tor 
und kamen zu einigen Torchancen die aber nicht verwertet wurden. In der 47. Minute 
war es dann aber soweit. Baris Özdemir spielte von der rechten Seite den Ball in den 
Strafraum zu Simon Lüthi. Dieser fackelte nicht lange und erzielte den viel umju-
belten 2:3 Führungstreffer für die Entfelder. Das Heimteam wirkte keineswegs ge-
schockt und reagierte vehement auf den Rückstand. Das Spiel wurde nun zu einem 
offenem Schlagabtausch mit einigen gefährlichen Torszenen auf beiden Seiten. Je 
länger das Spiel dauerte liesen bei den Entfeldern die Kräfte nach und so war das 
Heimteam in den letzten fünfzehn Minuten die überlegene Mannschaft und machte 
Druck aufs gegnerische Tor. Die Entfelder waren nun mehrheitlich mit Abwehrarbeit 
beschäftigt und konnten sich kaum mehr aus der Defensive lösen. Mit vereinten 
Kräften und der Abschlussschwäche der Othmarsinger brachten die Entfelder den 
Sieg etwas glücklich über die Runden. 
 
Nach dem Spiel sah man einen glücklichen Entfelder Trainer. Er war stolz auf seine 
Mannschaft, die wieder einmal mehr Charakter bewiesen hat. Er offerierte nach der 
Wasserschlacht auf dem Rasen, spontan eine Runde Getränke. 
 
Die Saison ist nun zu Ende und die Entfelder stehen auf dem guten 5. Tabellenrang, 
nur drei Punkte hinter dem Tabellenzweiten. Mit 6 Siegen, 2 Unentschieden und 3 
Niederlagen haben die Entfelder eine hervorragende Meisterschaft auf den Rasen 
gelegt. BRAVO. 
 

 


